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DIE NACHT IST FÜR DEN SCHLAF 

 
Esselamu Alaykum ve Rahmetullah 

Eûdhü billâhi mine’sch-schaytâni’r-raciym. Bismillâhirrahmânirrahim. 
Esselatu Vesselamu ala Rasuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 

Medet Ya Resulullah, Medet ya Ashab-i Resulullah, Medet ya Meschayihina, Scheikh Abdullah 
Dagistani, Scheikh Nazim el Hakkani, destur. 

Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 
Die Tarikah beruht auf Konversation und in der Gemeinschaft liegt Segen. 

 
 
 Allah Adhe we Dschelle hat einem Tag 24 Stunden gegeben. Acht Stunden sind 

für die Ruhe, acht Stunden für die Arbeit und acht Stunden für das Gebet. Wenn man es 

für Allahs Willen macht, Allah immer in den Gedanken hat, und Ihn nicht vergisst, dann 

wird alles was man macht, für Allah werden. Es wird alles als Gebet gezählt mit Allahs 

Erlaubnis. Auch die Ruhezeit von acht Stunden wird als Gebet gezählt, wenn man es für 

Allahs Willen tut. Allah Adhe we Dschelle wird den Lohn dafür schon geben. 

 Allah hat ein Teil eines Tages in Tag und den anderen Teil in Nacht eingeteilt. 

Wenn Allah es wollte, könnte er es auch nur Nacht oder nur Tag machen. Aber wie kann 

das sein? Es kann sein. Allah ist allmächtig. Manchmal hören wir, dass einige Planeten 

zwei Sonnen haben und es deswegen nie Nacht wird. Einige haben garnichts und sie sind 

stock finster. Auch der Koran sagt es: "Wenn Allah Adhe we Dschelle es will, gibt er bis 

zum Tag des jüngsten Gerichts das Licht, und ihr könnt euch nicht ausruhen. Wenn er es 

möchte, macht er es stockfinster und ihr könnt garnichts machen." Das hat nicht 

unbedingt etwas mit der Sonne zu tun. Wenn Allah es will, kann er mit der Sonne das 

Leben geben, oder aber auch ohne der Sonne. Aber für die Ruhe hat Allah das Schönste 

gemacht. Du schläfst, du ruhst dich aus und anschließend stehst du auf und tust deine 

Arbeit. Die Nacht ist für den Schlaf, der Tag für die Arbeit.  

 Früher haben die Menschen das Nachtgebet gebetet und sind so schlafen 

gegangen, weil es kein Strom gab. Sie sind vielleicht etwas in die späte geblieben. Aber 

egal wie lange sie wach waren, sie waren nie länger als neun oder zehn Uhr wach. Mit 

ihren mageren Lichtern konnten sie nicht so lange sitzen. Nun gibt es Licht. Früher waren 

die Fernseher nur bis zu einer bestimmten Uhrzeit an. Danach ging man schlafen. In 

dieser Zeit sind sie 24 Stunden an. Es sind noch andere schlimmere Dinge gekommen. 

Die Compter und das Internet. Wie eine Krankheit. Wenn sie einmal darin versinken, 

sitzen sie bis zum Morgen an ihnen. Und wie Allah es will, schlafen sie trotzdem wenn es 

drei oder vier wird. Warum? Weil diese Zeit, Gebetszeit ist, das Mogensgebet einbricht. 
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Darauf achtet der Satan. Er lässt sie in dieser Zeit schlafen. Aber man ist natürlich die 

ganze Nacht auf. Allah hat alles schön erschaffen. Die Gläubigen und auch die 

Ungläubigen Ärtzte sagen: Die beste Zeit zum schlafen ist zwischen elf und drei Uhr. 

Wenn ein Mensch in diesen Zeiten schläft, bekommt er die notwendige Ruhe und das 

notwendige Wohlbehagen. Seine Resistenz wird stärker, er wird weniger von Krankheiten 

geplagt und sein Verstand wird ausgeprägt. Aber wer schläft um diese Uhrzeit? Es ist 

meist so, dass es keinen Menschen gibt, der unter ein Uhr oder zwei Uhr schläft. 

 Auch die Nacht ist in drei geteilt. Den dritten Drittel der Nacht nennt man 

“Sulusul-ahir”. Das ist die Dämmerungszeit, Tehedschudzeit. Es ist sehr wichtig, in dieser 

Zeit aufzustehen und zu beten. Diese Zeit ist die gesegnetste Zeit des Tages und der 

Nacht. Hier bekommt man die höchste Belohnung. Für dieses Gebet aufzustehen, fällt 

den meisten natürlich sehr schwer. Sie sitzen bis zu dieser Uhrzeit, tun irgendetwas, und 

so Allah es will, gehen sie schlafen, wenn diese Zeit anbricht. Überall ist das so. Alle 

Nacht-Clubs, Casinos, alles was es gibt, arbeitet bis um diese Uhrzeit und pennen dann 

ein. Die beste Zeit um aufzustehen und zu beten ist diese Uhrzeit. Sogar das Lernen ist in 

dieser Zeit am effektivsten. Es bleibt besser im Verstand hängen. Wer soll denn um diese 

Zeit aufstehen? Allah soll uns um diese Uhrzeiten aufwecken. Es ist das Gebet des 

Propheten: "Oh Herr, lasse uns in den Zeiten aufwachen, die du am Schönsten gekürt 

hast." Die Zeiten, die Allah am meisten mag, sind diese Zeiten. Die Zeit, die wir als 

"Sulusul-Ahir" bezeichnen. Möge Allah uns allen Wachsamkeit geben. Lasst uns die 

Worte Allahs praktizieren. Ihm folgen. Das ist das Gesegnetste für uns.  

 El Fatiha  
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